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Gemeinsame Presseerklärung der Staatsanwaltschaft Heilbronn und der Polizeidirektion 

Ludwigsburg

Sexueller Missbrauch von Kind – Tatverdächtiger nach DNA-Treffer fest-

genommen

Tamm

Wegen sexuellen Missbrauchs eines 11jährigen Mädchens hat sich ein 24jähriger Mann zu verant-

worten. Er war in der Nacht zum 22. Mai 2005 durch eine unverschlossene Terrassentür in ein Wohn-

haus an der Heilbronner Straße eingedrungen, war in den ersten Stock des Hauses geschlichen,  

hatte dort das schlafende Mädchen geweckt und sexuelle Handlungen an sich vorgenommen. Im 

Anschluss hatte er das Gebäude unerkannt wieder verlassen.

Nachdem die polizeiliche  Ermittlungen zunächst nicht zu einem Tatverdächtigen geführt hatten, war 

am 28. Mai, gegen 22.30 Uhr, eine 62jährige Frau auf der Wiesenstraße von einem zunächst unbe-

kannten Täter angegriffen worden. Aufgrund ihrer heftigen Gegenwehr hatte der Angreifer jedoch von 

seinem   Opfer abgelassen und war geflüchtet. Noch am Abend desselben Tages gab sich der 

24jährige telefonisch beim Polizeirevier Kornwestheim als Täter zu erkennen.

Ein beim Landeskriminalamt Baden-Württemberg durchgeführter Abgleich der bei ihm im Zuge der 

Ermittlungen erhobenen DNA-Probe mit den im Fall des sexuellen Missbrauchs gesicherten Spuren 

führte jetzt zu dem Ergebnis, dass beide DNA-Muster identisch sind, weshalb nunmehr
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auf Antrag der Staatsanwaltschaft Heilbronn  am gestrigen Dienstag der Haftrichter beim Amtsgericht 

Heilbronn gegen den 24Jährigen Haftbefehl erlassen hat und ihn in eine Justizvollzugsanstalt ein-

wies.  


